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Wie funktioniert ein Gas-Kombikraftwerk?
Internet

Gas-Kombikraftwerke sind eine von mehreren Optionen, um der Stromknappheit zu begegnen, die

der Schweiz ab dem Jahr 2020 droht (siehe Beitrag auf den Seiten 4-5). Doch wie funktionieren

solche Gaskraftwerke?

Beschrieb der Funktion eines Gas-

Kraftwerks:

en.wikipedia.org/wiki/Combined_
cycle

Gas-Kombikraftwe rkeverwendenalsB re nnstoff

Erdgas; die Stromerzeugung findet in einem

zweistufigen Prozess statt Durch Gasverbrennung

werden eine erste Turbine und ein erster

Generator angetrieben Die heissen Abgase der

ersten Turbine werden aufgefangen, um Dampf

zu erzeugen, der wiederum eine zweite Turbine

und einen zweiten Generator antreibt.

1) Ein Gemisch aus Erdgas und komprimierter
Luft wird in der Brennkammer (C) bei einer

Temperatur von rund 1300 Grad verbrannt.

Die heissen Verbrennungsgase treiben durch

die Ausdehnung ihres Volumens eine Turbine

(T1) an, die mit einem Generator (A1) verbunden

ist, der Strom erzeugt. Der Wirkungsgrad dieser

einfachen Gasturbine ist nicht sehr hoch, er

bewegt sich zwischen 35 und 38%, da ein grosser

Teil der Energie in Form von Abgaswarme
verloren geht Der Wirkungsgrad kann durch

Erhöhung der Temperatur in der Brennkammer

leicht verbessert werden. Man sieht sich aber

schon bald mit dem Problem der Materialbe-

standigkeit konfrontiert. Eine bessere Losung
besteht darin, die Abgaswarme aufzufangen,

um sie fur Heizungen oder die Erzeugung von

Dampf zu nutzen

2) Die Abgase sind beim Austritt aus der ersten

Turbine noch so heiss, dass Dampf erzeugt werden

kann. In einem Gas-Kombikraftwerk wird
dieser Dampf genutzt, um eine zweite Turbine

(T2) anzutreiben, die - verbunden mit einem
zweiten Generator (A2) — ebenfalls der

Stromerzeugung dient. Der Gesamtwirkungsgrad fur
die Stromerzeugung eines Gas-Kombikraft-
werks liegt im Moment bei 58 bis 60% Wird

ein Teil der Abgaswärme aus der Gasverbrennung

fur Heizwarme verwendet, verringert sich

der Wirkungsgrad fur die Stromerzeugung des

Kombikraftwerks

(bum)

www.poweron.ch/fr/stromprod/
content-1--1071.html
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